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Januar 2024
Liebe Netzwerkfrauen,
wir starten nun endlich mit unserer Newsletter-Serie und senden zuerst
die besten Wünsche für ein wunderbares neues Jahr 2024. 

Ein Jahr lang arbeiten wir mit Eurer Hilfe nun schon am Projekt und danken Euch und 
erzählen, was geworden ist und wie es weiter geht. 

Unsere kleine Statistik für das Jahr 2023 zeigt, dass wir physische und virtuelle 
Räume eröffnet und gute Grundlagen für die weitere Netzwerkarbeit gelegt haben:

1 Konferenz – die I. Mittelsächsische Frauenkonferenz

4 Einzelberatungen mit Akteurinnen des Netzwerks zu ihren Projekten 

7 Workshops „Sichtbar im FrauenNetzWerk“ 

12 offene Netzwerktreffen mit der GSB Mittelsachsen Frau Schrenk an wechselnden Orten

12 Projektgruppenmeetings für Organisation und Koordination

12 Damensalons – die philosophischen Frauenrunden an wechselnden Orten

22 Besuche von Veranstaltungen anderer, für Vernetzung und Kooperation

26 Sprechzeiten immer Montag von 10-14 Uhr im Müllerhof e.V.

28 neue Benutzerinnen der Website www.framisa.de, die ihre Projekte eingetragen haben

63 Kategorien gefüllt mit zahlreichen Informationen über Konferenzen, Podcasts, Straßennamen, 
historischen Frauen, Erinnerungsorten, Bürgermeisterinnen, Politikerinnen, Feuerwehrfrauen, 
Hebammen usw.

104 Beiträge wurden bis jetzt auf die Website gestellt

500 Flyer verteilt

Konferenz: Am 22.Oktober 2023 fand im Schloss Rochlitz die 1. mittelsächsische 
Frauenkonferenz statt. Die Frauen kamen in fünf Redekreisen über Themen, die uns 
alle bewegten, zusammen und füllten den Projektmarktplatz mit ihren Ideen. Von 10 
bis 17 Uhr war Raum für Gespräche, Kontaktaustausch, Tanz und Gesang, Kunst und 
gutes Essen. Die jüngste Teilnehmerin war gerade ein paar Monate alt und die Älteste 
bereicherte mit 80 Jahren unsere Rederunden. 
Die nächste Konferenz findet am 26.10.2024 statt.

Einzelberatungen: Die Frauen sammelten erste Hinweise für Fördermittel, Kontakte 
und Ideen ein und fühlten sich im Netzwerk bestärkt ihr Projekt zu starten. Eine Frau 
gewann mit unserer Unterstützung sogar einen Projekt-Ideenpreis bei Simul+Kreativ 
und kann ihre Ideen für 2024 nun leichter umsetzen.

http://www.framisa.de/


Workshops „Sichtbar im FrauenNetzWerk“: Die Website „Framisa“ gibt Raum für 
das Zeigen des eigenen Projektes, stellt frauenrelevante Informationen bereit und hat 
noch andere verschiedene Vorteile und Funktionen, die die Teilnehmerinnen im 
Workshop gemeinsam ergründen. Der Umgang mit dem Wordpress-Baukasten für die 
Website wird leicht erlernt und es ergeben sich außerdem noch zahlreiche persönliche 
Kontakte.

Offene Netzwerktreffen: Die Projektkoordinatorinnen veranstalten regelmäßige 
Treffen mit der Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises Annett Schrenk. Hier 
werden alle mitgebrachten Themen besprochen. Ihr könnt Euch gegenseitig und uns 
kennenlernen, Informationen austauschen und das Schwarmwissen für Eure eigenen 
Projekte nutzen. Wir wechseln die Orte, damit alle Regionen in Mittelsachsen 
einbezogen werden.

Kategorien: Die Website ist ein kleines „Wikipedia“ für Mittelsachsen. In den 
Kategorien findet ihr neueste Informationen zu allen möglichen Themen und solltet 
diese auch selbst mit Euren Informationen „füttern“.

Beiträge: Die Akteurinnen haben bereits zahlreiche Beiträge erstellt und somit auch 
ihre Aktivitäten in Mittelsachsen gezeigt, damit andere teilnehmen können bzw. 
andere ermutigt ihre eigenen Projekte starten. 

Veranstaltungen: Einige Frauen tragen regelmäßig Veranstaltungen ein. Dafür 
nutzen sie das Tool www.lernortverbund.de Wundert Euch also nicht, wenn ihr 
Zugänge zu zwei Websiten bekommt. Die Veranstaltungen erscheinen bei Framisa, 
wenn ihr beim Schlagwort „für_Frauen“ eintragt. 

Sprechzeiten: Fühlt Euch herzlich eingeladen mit Eurem Anliegen nach Mittweida in 
den Müllerhof e.V. zu kommen. Dort sind wir jeden Montag von 10-14 Uhr vor Ort. 
Meldet Euch am besten an, damit wir auch Zeit haben.

Wir haben zahlreiche Kontakte zu anderen Aktiven aufgebaut und bieten so nicht nur
die Plattform für Vernetzung, sondern flechten selbst am Netzwerk.  
Ihr findet uns z.B. im Netzwerk „Frauen in die Kommunalpolitik“, im Genderkalender 
oder bei Instagram mit den aktuellsten Informationen. Wir besuchen das „Forum 
Sozial“ für Vernetzung in Mittweida, beteiligen uns an den Netzwerktreffen der 
Wirtschaftsförderung in Mittelsachsen und gehen zu sachsenweiten 
Vernetzungstreffen. Den „Summer of Pioneers“ und das Projekt R44 in Mittweida 
haben wir begleitet und der Müllerhof e.V. ist unser MutterVerein.

22.1. 17 Uhr Onlineworkshop Sichtbar im Frauennetzwerk

1.2.   16 Uhr Offenes Netzwerktreffen im Generationenbahnhof Erlau

2.2.     9 Uhr Damensalon im Generationenbahnhof Erlau

Mo 10-14 Uhr Sprechzeit im Müllerhof e.V. wir sind vor Ort erreichbar

„Sammeln, verbinden, weitergeben“ ist das Motto im 3-jährigen Projektzeitraum. 
2024 wird das Jahr der Verbindung und wir haben viele Ideen, wie das gelingen 
kann. Bleibt neugierig dabei und schaut ab und zu virtuell oder auch physisch bei uns 
vorbei. 

Viele liebe Grüße 
Julita Decke und Daniela Jacob
Elisabeth Schwerin und Jens Ossada

www.framisa.de
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http://www.lernortverbund.de/

